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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2009-10-14 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Wohnen Bearbeiter:  

 
Frau Heß 

 Telefon: 545 - 2182 
 e-mail: EHeß@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 2. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Wohnen am 
08.10.2009 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   20:10 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, Raum 6.046 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
Sembritzki, Erika                        Fraktion DIE LINKE  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Leppin, Patricia                          Fraktion Unabhängige Bürger  
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Herweg, Susanne                       CDU/FDP-Fraktion  
 
ordentliche Mitglieder 
Drechsler, Hannelore                 Fraktion DIE LINKE  
Hubert, Rudolf CDU/FDP-Fraktion  
Klemkow, Gret-Doris SPD-Fraktion  
Priebe, Sascha CDU/FDP-Fraktion  
 
stellvertretende Mitglieder 
Bahr, Andreas Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Bemmann, Annegret SPD-Fraktion  
 
beratende Mitglieder 
Baumotte, Peter   
Redmann, Irene   
 
Leitung: Erika Sembritzki 
 
Schriftführerin: Eleonore Heß 
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Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der konstituierenden Sitzung vom 
01.09.2009 (öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 3.1. Vorstellung des Amtes für Soziales und Wohnen   
                        
 

 3.2. Vorstellung der Arbeit der Telefonseelsorge   
                        
 

 4. Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich)   
                        
 

 4.1. NKHR - Budgetierung: Erfüllungsbericht 01.01. - 30.06.2009 
Vorlage: 00061/2009  

 

                        
 

 4.2. Haushalt 2009  
1. Weiteres Verfahren zur haushaltswirtschaftlichen Sperre nach § 27 
GemHVO (Pkt.1-6) 
2. Außerplanmäßige  Verpflichtungsermächtigungen 2009 im 
Vermögenshaushalt (Pkt.7) 
Vorlage: 00109/2009  

 

                        
 

 4.3. Beschluss der Allgemeinen Grundsätze für Förderrichtlinien der 
Landeshauptstadt Schwerin; Kenntnisnahme der Dienstanweisung der 
Landeshauptstadt Schwerin für die Gewährung von Zuwendungen an 
außerhalb der Stadtverwaltung stehende Stellen 
Vorlage: 00085/2009  

 

                        
 

 5. Sonstiges   
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Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
Die Ausschussvorsitzende, Frau Sembritzki, eröffnet die 2. Sitzung des 
Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Wohnen, begrüßt die 
Ausschussmitglieder, die Gäste sowie die Vertreter der Verwaltung. Die 
Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Die Ausschussmitglieder einigen sich, die 
Punkte 3 und 4 auszutauschen. 
Zur Tagesordnung werden keine Änderungen oder Ergänzungen angemeldet.  
 

 Beschluss: 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der konstituierenden Sitzung vom 
01.09.2009 (öffentlicher Teil) 

  
 Beschluss: 

Die Sitzungsniederschrift wird einstimmig beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:   9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung:  0 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
Herr Block verteilt den Terminablaufplan für die Haushaltsplanberatungen 2010 in 
den Fachausschüssen und Ortsbeiräten. Am 13.10.2009 wird der Entwurf im 
Hauptausschuss eingebracht und dann an die einzelnen Gremien verwiesen. 
 

 Beschluss: 
Die Ausschussmitglieder nehmen die Informationen zur Kenntnis. 
 

  
zu 3.1 Vorstellung des Amtes für Soziales und Wohnen 
  

Bemerkungen: 
Frau Mikula stellt das Amt für Soziales und Wohnen per Power Point dar. (siehe 
Anlage) 
 Die Präsentation des Amtes für Bürgerservice eingeschlossen das 
Gesundheitsamt erfolgte bereits in der Arbeitsberatung des Ausschusses am 
01.10.2009 (Siehe Anlage)  
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zu 3.2 Vorstellung der Arbeit der Telefonseelsorge 
  

Bemerkungen: 
Frau Ute Krause, Leiterin der Telefonseelsorge stellt die Arbeit der 81 
ehrenamtlichen Mitarbeiter dar. Weitere 18 Personen befinden sich in der 
Ausbildung. (siehe Anlage) 
 
 

zu 4 Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich) 
  

 
zu 4.1 NKHR - Budgetierung: Erfüllungsbericht 01.01. - 30.06.2009 

Vorlage: 00061/2009 
  

Bemerkungen: 
Frau Corbie, Sachbearbeiterin Zentrale Steuerung/Berichtswesen gibt einen 
kurzen Rückblick. Gegenüber dem Planungsansatz gibt es besonders im 
Jugendbereich ein erhöhtes Defizit.  
 

 Beschluss: 
Der Budgetierungsbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 4 
 
 

zu 4.2 Haushalt 2009  
1. Weiteres Verfahren zur haushaltswirtschaftlichen Sperre nach § 27 
GemHVO (Pkt.1-6) 
2. Außerplanmäßige  Verpflichtungsermächtigungen 2009 im 
Vermögenshaushalt (Pkt.7) 
Vorlage: 00109/2009 

  
Bemerkungen: 
Herr Bartsch, Amtsleiter für Finanzen informiert über das weitere Verfahren im 
Rahmen der haushaltswirtschaftlichen Sperre. Die Forderungen durch das 
Innenministerium können nicht erfüllt werden. 
Korrektur Beschlussvorschlag StV vom 21.09.2009 ( siehe Anlage) 
 

 Beschluss: 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 4 
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zu 4.3 Beschluss der Allgemeinen Grundsätze für Förderrichtlinien der 
Landeshauptstadt Schwerin; Kenntnisnahme der Dienstanweisung der 
Landeshauptstadt Schwerin für die Gewährung von Zuwendungen an 
außerhalb der Stadtverwaltung stehende Stellen 
Vorlage: 00085/2009 

  
Bemerkungen: 
Herr Bartsch berichtet über den Stand der Erarbeitung der einheitlichen 
Förderrichtlinien. In der Diskussion bieten Herr Hubert und Herr Baumotte, als 
Vertreter der Kleinen Liga ihre Unterstützung an. 
In diesem Zusammenhang weist Herr Bartsch im Rahmen der gegenwärtigen 
Haushaltsführung nochmals darauf hin, dass nur Zahlungen erfolgen, wenn die 
Unabweisbarkeit und die Gefährdung des Gemeinwohls zu befürchten sind. Die 
Entscheidungen für den Fachbereich trifft der jeweilige Budgetverantwortliche. 
 

 Beschluss: 
Die Beschlussvorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 5 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
Es wird mitgeteilt, dass die Sprechstunden für die Bürger wieder regelmäßig 
durchgeführt werden. Die Termine werden in der Presse veröffentlicht. 
 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Erika Sembritzki  gez. Eleonore Heß  

    
Vorsitzende/r  Protokollführerin  
 
 




